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"Wir wünschen der Petition des st. galler Gewerbeverbandes, welche

vermöge ihrer vortrefflichen Begründung auch ausserhalb des Kantons Beachtung

verdient, besten Erfolg. W. K.

Gewerbe- und Knabenarbeitsschule Riesbach.

Der vor kurzem ausgegebene Bericht über das Jahr 1890/91 zeugt von
der kräftigen Entwicklung der Anstalt. Das Unterrichtsjahr umfasste 41 Wochen.

Schülerzahl und Unterrichtsstunden haben sich wesentlich vermehrt, es wurde in

folgenden Fächern Unterricht erteilt : Freihandzeichnen, geometr. Zeichnen,
Projektionszeichnen, Maschinon- und Schlosserzeichnen, Bau- undMöbelzeiehnen, freies

Modelliren, Französisch (zwei Kurse), Deutsch, Rechnen (zwei Parallelkurse),
Buchführung, Kalligraphie, Zuschneidekurse (171 Stunden). Gesamtfrequenz
im Sommer 827 (Vorjahr 244), im Winter 381 (322); absolute Schülerzahl
im Sommer 197 (Vorjahr 153), im Winter 210 (195). Die Urteile der

eidgenössischen und kantonalen Experten über die Schule lauten sehr günstig.
W. K.

Handwerkerschule Burgdorf.

Auch diese Anstalt gedeiht. Nach dem gedruckten Bericht pro 1890/91
stieg die Schülerzahl im Sommerseraester auf 25, im Winter auf 79, eine

noch nie erreichte Zahl. Unterrichtsfächer: Im Sommer Freihandzeichnen,
geometrisches und gewerblich-technisches Zeichnen ; im Winter ausserdem Rechnen,
Physik, Deutsch, Vaterlandskunde, Buchhaltung. IV. K.

Förderung des gewerblichen Fortbildungsschulwesens
im Kanton Thurgau.

Dass man auch bei uns im Thurgau der gewerblichen Fortbildung alle
Aufmerksamkeit schenkt und dass die Ausstellung der Gewerbeschulen in Zürich vom

September vorigen Jahres auch hier anregend und wegleitend gewirkt hat, mag
die Tatsache beweisen, dass die thurgauische kantonale Sekundarlehrer-
konferenz an beiden obligatorischen Sitzungen dieses Jahres den „Ausbau der

gewerblichen Fortbildungsschule" behandelte.

Nach einem eingehenden Heferate, das Herr Sekundarschulinspektor Pfr.
Christinger in Altnau in der Frühlingskonferenz vorgetragen, wurde mit Einmut
beschlossen, es sei die Methodisirung der gewerblichen Fortbildungsschule einer

dreigliedrigen Kommission zu übertragen, die einen Lehrplan auszuarbeiten babej
der den Forderungen unserer obligatorischen Fortbildungsschule genügen könne
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